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ZWISCHEN-PRÄSENTATION

Das Projekt adressiert ein konkretes persönliches Problem: Wie können Pflanzen auf einer

kleinen Terrasse oder einem Balkon auch im Winter weitergedeihen? Die aktuelle Situation –

ohne Dach, mit provisorischem Regenschutz und Pflanzen in Tüten – ist keine dauerhafte

Lösung. Auch drinnen scheitern Pflanzenregale an Platz und Stabilität.

Das Konzept sieht ein leicht auf- und abbaubares, platzsparendes Gewächshaus vor, das im

Winter draußen stehen kann. Ein stabiles Grundgerüst wird mit einer aufblasbaren,

mehrlagigen Folie überzogen, die Wärmeisolierung bietet. Optional können Heizmatten oder

Grow-Lights ergänzt werden, je nachdem ob ein Low- oder High-Tech-Ansatz verfolgt wird.

Anforderungen: Belüftung zur Schimmelvermeidung, transparente Folie für Sonnenlicht,

geringer Materialaufwand, einfache Reinigung, platzsparende Verstaubarkeit. Ein erstes

Modell zeigt die angestrebte Form, die deutlich aufgeräumter wirkt als die aktuelle

Balkonsituation.

FEEDBACK UND DISKUSSION

Diskutiert wurde die Frage der Größe: Soll das Gewächshaus auf den Balkon passen, oder

wird der gesamte Balkon zum Wintergarten umfunktioniert? Beide Richtungen wurden als

valide eingestuft.

Zur Materialwahl: Da die Folie wetterbeständig sein muss, ist weitere Recherche zu

geeigneten Kunststoffen notwendig. Die Kombination aus starrem Gerüst und flexibler Folie

erscheint konstruktiv sinnvoll.

Die Frage Erdwanne oder Einzeltöpfe wurde als noch zu klärende Grundentscheidung

benannt, da sie das Gesamtkonzept wesentlich beeinflusst.

Moderation: Prof. Guido Englich, Julius Abromeit


